
Ist die AfD eine demokratische Partei?
Beitrag von „Wolfgang Autenrieth“ vom 27. September 2024 08:06

Zitat von plattyplus

Wobei es doch das Parlament selber war, welches diese Situation überhaupt erst
geschaffen hat. Warum muss man auch unbedingt in so einer Situation die
Geschäftsordnung ändern wollen?

Bereits in der letzten Legislaturperiode gab es den Antrag die Geschäftsordnung
entsprechend zu ändern. Damals wurde dieser Antrag abgelehnt.

Du hast in einem Punkt Recht: Die Situation hat die CDU dem Parlament eingebrockt, weil sie
sich Ende 23 gegen den Vorschlag der Grünen gewandt hatte, der genau diesen Punkt der
Geschäftsordnung klären und eine derartige Situation vermeiden sollte.

Womit du jedoch NICHT Recht hast, ist folgender Punkt:
In der Demokratie entscheidet kein Gewohnheitsrecht und auch kein noch so alter, nicht für
Alleinherrscheraufgaben gewählter Alters"präsident" , sondern der Souverän. Und der besteht
aus dem gewählten Parlament.
Die AfD wollte dieses Kasperltheater und hat bewiesen, was sie von der Demokratie hält: Nix.
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